
 

 

 

TURNIERTEILNAHME EASTERN TOUNAMENT IN UTRECHT (NED) 

Eckdaten: 2000 km gefahren 

 575 Teilnehmer 

 ca. 1300 Kämpfe auf sechs Matten 

 alle Matten mit Monitoren und allen Informationen (Zeitnahme, Punkteverlauf,    

 Namen, Verein etc.) 

 der angekündigte Zeitplan wurde voll eingehalten (!) 

 

38 kg SILVAN ZBÄREN J u g e n d   
    

Robert Wöhl Ringerverband NRW (2.) GER Techn. Niederlage 0-8 

Miroslav Zak Havlickuv Brod CZE Schultersieg (Pause 6 – 4) 

Winston Smits De Halter Utrecht NED PN 2-10 

 

Silvan zeigte hohe Einsatzbereitschaft und zeigte Siegeswillen. Vor der ersten Begegnung war er 

super nervös. Für die entscheidenden Aktionen zum Siegen im ersten und dritten Kampf fehlten ihm 

noch die technischen Mittel und die Cleverness im Greco. 

    

65 kg CHRISTIAN ZEMP J u g e n d  2. Platz 
    

Sebastia Kurth KSV Berghausen (6.) GER Schulersieg 

Jonas von Caeneghem Olympus Kapellen (4.) NED Schultersieg 

Gergely Bak  ESMTK Budapest (1.) HUN Techn. Niederlage 0-10 

 

Christian hatte im Pool keine Probleme. Mit sehenswerten Würfen und Schwüngen beherrschte er 

die Gegnerschaft. Im Finale  stellte sich der Ungar als zu stark vor. Allerdings durch einen Sturz auf 

den Kopf war Christian kurzzeitig benommen und musste die entscheidende Wertung abgeben. 

    

THOMAS von EUW K a d e t t e n  4.Platz 
    

Wiktor Zaoborny SKF Olympia Kostrzyn (6.) POL Schultersieg 

Abdrurachman Isaev Team Österreich AUT Schultersieg 

Idreis Ibaev Ringerverband NRW (2.) GER Techn. Niederlage 0-8 

Gleb Furdui Team Israel (3.) ISR Techn. Niederlag 0-8 

 

Thomas kämpfte in seinen beiden ersten Kämpfe hart und liess  mit den Schultersiegen die 

Punktrückstände vergessen. In den beiden folgenden Kämpfen rächte sich ein falsches 

Grundverhalten (Fassart, Technikvorbereitung)  

    

 
 
 

 
 
 

  



69 kg DAMIAN von EUW K a d e t t e n 
    

Christoph Burger Team Österreich (3.) AUT Techn. Niederlage 0-8 

Eryk Szterew SKF Olympia Kostrzyn POL Schultersieg 

Gergiy Mizlin RV Raeren BEL Schulterniederlage 
    

Damian wollte bei seinem internationalen comeback etwas zu viel. Startprobleme im ersten Kampf 

führten zu einer schnellen Techn. Niederlage. Gegen den Belgier führte er 2 zu 0 und dirigierte den 

Kampf. Bei einem Wurfversuch konterte der Gegner zur Schulterniederlage. Damian rang aggressiv 

und dynamisch, aber es reichte nach der lange Pause noch nicht auf eine vordere Platzierung. 

Vorbildlich seine Vor- und Nachbereitung der Kämpfe. 

    

 

Eine ausführliche DVD für 05,00 CHF ist bei Gerhard Remus zu erhalten.  
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